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Längst ist es wieder vorbei, das Amriswiler Jubiläumsjahr 

2024. Zwölf ganz unterschiedliche Attraktionen beglei-

teten die Bevölkerung durch das vergangene Kalender-

jahr. Sie wurden mit grossem Engagement von Amriswi-

ler Vereinen und Organisationen sowie Kommissionen 

umgesetzt und betreut. Damit bot sich ein bunter Strauss 

an Angeboten und Möglichkeiten für alle Interessen, Al-

tersklassen sowie Bedürfnisse. Gerne denke ich an viele 

Aktivitäten zurück, die draussen an den unzähligen lau-

schigen Orten und Plätzen von Amriswil stattfanden und 

zum Bewegen, Entdecken und Ausprobieren motivierten.

Nicht nur wegen der Jubiläumsaktivitäten hat Amriswil 

ein abwechslungsreiches Jahr 2024 hinter sich. Zahl-

reiche Veranstaltungen, Eröffnungen und bedeutende 

Firmenjubiläen lockten jeweils ein grosses Publikum an. 

Gefeiert wurde beispielsweise über den Cupsieg der Vol-

leyballer, wegen des Jubiläums 60 Jahre Badi oder bei 

der Verleihung des Kulturpreises. Für die junge Generati-

on überstrahlt aber ein Ereignis 

alles: Die Eröffnung des neuen 

Pumptracks im Tellenfeld!

Erfreulich sieht auch die Jahres-

rechnung 2024 aus. Ein posi-

tiver Rechnungsabschluss war 

zwar zu erwarten, sah doch 

schon das Budget wegen der 

vorgeschriebenen Auflösung 

der «Grundstücksausgleichs-

reserve» einen aussergewöhn-

lichen Ertragsüberschuss von 

2.7 Mio. Franken vor. Effektiv 

liegt der Ertragsüberschuss in 

der Rechnung 2024 bei 3.52 

Mio. Franken. Er ist damit rund 

800'000 Franken besser aus-

gefallen als die Budgetprognose. Das Eigenkapital erhöht 

sich damit auf rund 20 Mio. Franken.

Auch ohne die Auflösung der eingangs erwähnten Reser-

ve liegt somit ein Ertragsüberschuss vor; und dies obwohl 

die Steuern der Juristischen Personen wegen eines steuer-

lichen Sonderfalls aktuell rund 900'000 Franken unter 

dem sonst üblichen Niveau liegen. Verantwortlich dafür 

ist unter anderem der kantonale Finanzausgleich, aus 

dem die Stadt Amriswil 700'000 Franken mehr erhalten 

hat als budgetiert. Zum guten Ergebnis beigetragen hat 

auch der erzielte Gewinn von gut 426'000 Franken aus 

einem Landverkauf in Schocherswil.

Der Stadtrat hat die Jahresrechnungen 2024 an den bei-

den Sitzungen vom 25. Februar und 11. März 2025 be-

raten und von den positiven Ergebnissen Kenntnis genom-

men. Die Behörde ist dabei zur Überzeugung gelangt, 

dass eine nach wie vor positive Finanzlage vorliegt und 

ausreichend Eigenkapital vor-

handen ist, um in den kommen-

den Jahren gegebenenfalls Auf-

wandüberschüsse auffangen zu 

können.

Im Namen des Stadtrates und 

der Stadtverwaltung danke ich 

Ihnen für das entgegengebrachte 

Vertrauen. Ich bitte Sie, an der 

Urnenabstimmung vom 18. Mai 

2025 den Jahresrechnungen 

2024 zuzustimmen.

Gabriel Macedo 

Stadtpräsident

VORWORT DES STADTPRÄSIDENTEN

Liebe Stimmbürgerinnen und Stimmbürger

Das Jubiläum 1'225 Jahre Amriswil begleitete die 

Bevölkerung im ganzen Kalenderjahr 2024. Die 

zwölf monatlichen Attraktionen wurden jeweils 

mit einem Eröffnungsevent lanciert und boten viel 

Abwechslung für Gross und Klein. Hier zu sehen 

ist die Aktion «Yoga in der Badi» vom Juli. 
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POLITIK

Der Stadtrat

Der Stadtrat traf sich im Geschäftsjahr 2024 zu 23 Sit-

zungen und einer eineinhalbtägigen Klausurtagung zur 

Aktualisierung des Leitbilds bzw. zur Festlegung der Legis-

laturziele. Dabei behandelte die Behörde 317 Traktanden. 

Im Vorjahr waren es bei 23 Sitzungen 315 Traktanden. 

Zu den regelmässigen Geschäften gehörten wiederum 

zahlreiche Baugesuche und die Beratung von Planungs-

fragen. Im Jahr 2024 befasste sich der Stadtrat mehr-

mals mit dem Projekt für den Neubau des Bushofs und 

die Gestaltung von Bahnhofplatz und Poststrasse. Aber 

auch der Gestaltungsplan «Zentrum Bahnhof» wurde wei-

terbearbeitet, so dass er beim Kanton zur Genehmigung 

eingereicht werden konnte. Diese Planung im Areal zwi-

schen Bahnhofstrasse, Poststrasse und Rennweg soll dem 

Gebiet beim Bahnhof in den kommenden Jahren ein neues 

Erscheinungsbild geben. Auf privater Seite läuft derweil 

die Suche nach Investoren für dieses grosse Bauvorhaben.

Ein weiterer Schwerpunkt bei der Arbeit der Behörde lag 

beim Projekt für den Neubau von Alterswohnungen und 

Büroräumen für die Spitex. Hier mussten beim Aushub un-

erwartete Mehrkosten für die Entsorgung von Altlasten in 

Kauf genommen werden. Mehrmals hatte sich der Stadtrat 

auch mit Arbeitsvergaben zu befassen. Seitdem der Bau 

in die Höhe wächst, verlaufen die Arbeiten plangemäss 

und auch die Baukosten liegen mittlerweile wieder gut auf 

Kurs. Erfreulich ist, dass bisher über 90 % der Aufträge an 

Unternehmen aus Amriswil oder der näheren Umgebung 

vergeben werden konnten.

Ein aussergewöhnliches Projekt stellt der seit Jahren be-

stehende Wunsch nach einem regionalen Hallenbad in 

Amriswil dar. Zusammen mit einer Projektgruppe hat der 

Stadtrat die im Jahr 2023 erstellte Machbarkeitsstudie 

weiterbearbeitet, erste Gespräche mit anderen Gemein-

den im Einzugsgebiet eines Hallenbades geführt und 

einen «Fahrplan» für ein derartiges Projekt mit einer ersten 

Urnenabstimmung am 9. Februar 2025 erstellt.

Stark beschäftigt haben den Stadtrat sowie die Alters- und 

Gesundheitskommission im Berichtsjahr der bestehende 

Ärztemangel, war es doch zeitweise nicht mehr möglich, 

in Amriswil einen neuen Hausarzt zu finden. Mit dem erst-

mals durchgeführten «Health-Apéro» konnte der Kontakt 

zu den Ärztinnen und Ärzten sowie weiteren Akteuren im 

Gesundheitswesen verbessert werden. Mit gemeinsamen 

Anstrengungen ist es in der Zwischenzeit gelungen, die 

Situation etwas zu entschärfen. 

Im Herbst 2023 war Amriswil mehrmals mit negativen 

Berichten in den Medien, was die Sicherheit am Bahnhof 

betrifft. Durch den Einsatz eines privaten Sicherheitsunter-

nehmens konnte die Situation aber im Jahr 2024 rasch 

verbessert werden. Auch die Kantonspolizei und die 

Transportpolizei der SBB haben ihre Präsenz am Bahnhof 

Amriswil erhöht. Im Verlauf des Berichtsjahres hat sich die 

Lage völlig beruhigt. Zudem sind seit Mitte März 2024 

auf dem Bahnhof Amriswil fünf Videokameras in Betrieb. 

Diese haben eine gewisse abschreckende Wirkung, 

liefern der Polizei und den weiteren Strafverfolgungsbe-

hörden aber vor allem Beweismittel, sollte wieder einmal 

etwas passieren. 

Neben den vorstehend erwähnten Aufgaben und Projek-

ten befasste sich der Stadtrat unter anderem mit folgen-

den Themen:

	� Suche einer Nachfolgelösung für die Ende Dezember 

2024 auslaufende Hundepatrouille und Vergabe eines 

Kontrollauftrags an ein privates Sicherheitsunternehmen;

	� Ersatz der zwölfjährigen Strassenwischmaschine durch 

ein modernes Modell mit Elektroantrieb;

	� Erstellung von Benutzungsregeln für die neue Pump-

track-Anlage im Sportplatz Tellenfeld;

	� Freundschaftstreffen mit dem Gemeinderat der Partner-

stadt Radolfzell am 23. August 2024;

	� Erstellung einer öffentlichen WC-Anlage am Rand des 

Radolfzellerparks;

	�Durchführung der Kulturnacht vom 14. September 2024, 

an der rund 30 Künstlerinnen und Künstler ihre Ateliers 

öffneten oder öffentlich auftraten;

	� Verleihung des Amriswiler Kulturpreises und 

des Anerkennungspreises der Stadt Amriswil 

am 11. November 2024. Der Kulturpreis ging 

an das Kammerorchester Amriswil, der Aner-

kennungspreis an Organist Thomas Haubrich;

	� Bewerbung beim Schweizer Fernsehen 

für die Teilnahme an der Fernsehsendung 

«Donnschtig-Jass» im Jahr 2026;

	� Behandlung von 29 Einbürgerungsgesu-

chen, Durchführung der persönlichen Vor-

stellungsgespräche und Entscheid über die 

Erteilung des Gemeindebürgerrechts;

	� Entgegennahme und Entscheid über das Zu-

standekommen der Amriswiler Volksinitiative 

«Unvereinbarkeitsinitiative», die ein Doppel-

mandat im Stadtrat und im National- oder 

Ständerat in Zukunft untersagen möchte;

	�Übernahme der Sozialhilfeaufgaben der Po-

litischen Gemeinde Uttwil per 1. Juni 2024 

und Genehmigung einer Vereinbarung zur 

Verrechnung der anfallenden Kosten;

	� Erhöhung der Stellenprozente bei der Stadt-

verwaltung, insbesondere im Bereich der 

Sozialen Dienste, aufgrund des Anstiegs 

der Klientinnen und Klienten sowie der aktu-

ellen Flüchtlingssituation;

	�Grundsatzentscheide zur Neuorganisation 

des Bestattungs- und Friedhofwesens im Hin-

blick auf die bevorstehende Pensionierung 

des langjährigen Friedhofgärtners;

	�Anpassung der Taxordnung für das Al-

ters- und Pflegezentrum APZ als Folge der 

Senkung des Normkostentarifs durch den 

Kanton Thurgau;

	�Diskussion über die Zukunft des Vereins co-

nex familia und Empfehlung zur Fusion mit 

dem Zweckverband Perspektive Thurgau;

	� 	Festlegung des grundeigentümerverbindli-

chen Gewässerraums zu Handen der Vor-

prüfung beim Kanton;

	� Prüfung und Genehmigung mehrerer Pro-

jekte für die Sanierung von Kantons- und 

Gemeindestrassen.

Gemeinde­
versammlung
Die 51. Gemeindeversammlung der Politischen Ge-

meinde Amriswil wurde am Donnerstag, 5. Dezem-

ber 2024, ab 20.00 Uhr im Pentorama durchgeführt 

und von 169 Stimmberechtigten besucht. Behandelt 

wurden dabei folgende Traktanden:

	� 	Genehmigung des Protokolls der Gemeinde

versammlung vom 7. Dezember 2023 (durch das 

Büro)

	� 	Beratung und Genehmigung des Budgets 2025 

der Politischen Gemeinde Amriswil sowie Fest-

setzung des Steuerfusses (Beschluss zur Belassung 

des Steuerfusses bei 63 %)

	�Mitteilungen und Umfrage

Kommunale  
Abstimmungen

9. Juni 2024
	�Genehmigung des Geschäfts-

berichts und der Jahresrechnun-

gen 2023 der Stadt Amriswil 

(2107 Ja, 302 Nein)

	�Genehmigung des Geschäfts-

berichts und der Jahresrechnun-

gen 2023 der Regio Energie 

Amriswil REA (1868 Ja, 513 

Nein)

2107 302

1868 513

Die Stadtkanzlei hat im amtlichen Publikationsorgan 

«amriswil.info» regelmässig über die Beschlüsse des 

Stadtrates informiert. Wie gewohnt, wurden bei wich-

tigen Themen Presse- und Parteiorientierungen durch-

geführt. Auch die regelmässige Kommunikation über 

diverse Online-Medien wurde fortgesetzt.
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POLITIK

Vom Volk gewählte  
Behörden und Kommissionen
Der Stadtrat teilt seine Aufgaben in verschiedene Ressorts ein.  

Folgende Ressortverantwortliche sind bestimmt (Stand am 1. April 2025):

(v.l.n.r)

Samuel Svec, Amriswil (FDP)

Roland Huser, Amriswil (Stadtschreiber)

Sandra Reinhart, Amriswil (GRÜNE)

Claude Brunner, Amriswil (SVP)

Adrian Fisch, Amriswil (SVP)

Daniela Di Nicola, Amriswil (SVP)

Nicole Egli, Amriswil (FDP)

Gabriel Macedo, Amriswil (FDP)

Petra Stoios, Amriswil (SP)

Felix Würth, Hagenwil (SVP)

Mitglieder 

Markus Ammann, Amriswil

Thomas Bischofberger, Amriswil

Ralf Brunner, Amriswil

Roman Helfenberger, Hagenwil

Bruno Müller, Amriswil

Mathias Rabl, Amriswil

Kurt Schmid, Räuchlisberg

Ersatzmitglieder

Caterina Contartese, Hefenhofen

Roger Greminger, Amriswil

Stadtrat

Geschäfts- und 
Rechnungsprüfungs­
kommission

Präsident: Gabriel Macedo, Amriswil

Mitglieder 

Maria Brändle, Hagenwil

Stefan Eisenhut, Oberaach

Wilfried Fischer, Amriswil

Danieshia Gnanapragasam, Amriswil

Roman Heierli, Amriswil

Karin Hungerbühler, Amriswil

Adelheid Jäckle, Amriswil

Salomon Keller, Schocherswil

Martin Klingler, Amriswil

Michael Loretan, Amriswil

Octavia Mayer, Amriswil

Simone Reinhart, Amriswil

Dominique Schmid, Räuchlisberg

Beata Schönenberger, Hagenwil

Peter Schraff, Amriswil

Andrea Sennhauser, Amriswil

Marcel Sonderegger, Oberaach

Ladina Wildhaber, Schocherswil

Gisela Zingg, Amriswil

1 Sitz vakant

Aktuar: Stadtschreiber Roland Huser

Weibel: Patrik Graf

Ersatzmitglieder

Efrem Brunner, Amriswil

Guido Roth, Amriswil 

Rolf Scheurer, Amriswil 

Cederic Sonderegger, Oberaach 

Wahlbüro

Ressort Präsidium	 Stadtpräsident Gabriel Macedo

Ressort Soziales	 Vize-Stadtpräsidentin Daniela Di Nicola

Ressort Gesundheit und Alter	 Stadtrat Claude Brunner

Ressort Kinder, Jugend und Familien	 Stadträtin Nicole Egli

Ressort Freizeit und Gesellschaft	 Stadtrat Adrian Fisch

Ressort Energie, Natur und Umwelt	 Stadträtin Sandra Reinhart

Ressort Kultur	 Stadträtin Petra Stoios

Ressort Verkehr und Sicherheit	 Stadtrat Samuel Svec

Ressort Sport	 Stadtrat Felix Würth
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ENTWICKLUNG

Einwohnerzahl  31. Dezember

ENTWICKLUNG

2024 2023

In Amriswil gestorben 57 50

Auswärts gestorben (hier wohnhaft gewesen) 55 60

112 110

Erdbestattungen 2024 2023

Reihengrab 9 4

Kindergrab/Schmetterlingsgrab 1 1

Total Erdbestattungen 10 5

Urnenbestattungen
in bestehendes 

Grab neu

Urnenreihengrab 7 8

Nische (Urnenhalle) 4 4

Schrifttafelwand 0 5

Glastafelwand 1 2

Gemeinschaftsgrab mit Beschriftung 30 -

Gemeinschaftsgrab ohne Beschriftung 10 -

Schmetterlingskindergrab 0 -

Urnen in Erdbestattungsgrab 2 -

Total Urnenbeisetzungen 54 19

Auf den Friedhöfen in Amriswil, Oberaach und Hagenwil wurden im Jahr 2024 

folgende Beisetzungen vorgenommen:

28 Urnen wurden den Angehörigen mitgegeben. Von den in Amriswil wohnhaft ge-

wesenen Verstorbenen wurden drei auf einem Friedhof einer anderen Gemeinde bei-

gesetzt. Acht verstorbene Einwohner wurden im Ausland bestattet. Neun auswärts 

wohnhaft gewesene Verstorbene wurden auf den Friedhöfen der Stadt Amriswil bei-

gesetzt. Total bearbeitete das Bestattungsamt 164 Todesfälle.

Todesfälle
Von den 112 im Jahr 2024 verstorbenen Personen waren 59 männlichen und 53 

weiblichen Geschlechts. 94 Personen waren Schweizerbürger und 18 Verstorbene 

waren ausländischer Nationalität.

65 
Knaben

2024 2023 2022

Einwohnerzahl 14'825 14'546 14'273

	 davon Schweizer 9'791 9'658 9'531

	 davon Ausländer 5'034 4'888 4'742

	 in Prozent % 33.95 33.60 33.22

Bestattungswesen

41
Ausländer

97
Schweizer

Einwohner 
Am 31. Dezember 2024 zählte die Politische Gemein-

de Amriswil 14’825 Einwohnerinnen und Einwohner, 

gegenüber 14‘546 im Vorjahr. Davon sind 5’034 An-

gehörige anderer Staaten (2023: 4’888 Personen). 

Im vergangenen Jahr ist somit eine Zunahme um 279 

Einwohnerinnen und Einwohner zu verzeichnen. Im 

langjährigen Vergleich entspricht dies eher einer über-

durchschnittlichen Zunahme, liegt doch der Durch-

schnittswert bei etwa 150 Personen pro Jahr. Die 

Abteilung Einwohnerdienste der Stadtverwaltung be-

arbeitete 1'123 Zu- und 870 Wegzüge.

Aufgrund der nach wie vor regen Bautätigkeit ist 

davon auszugehen, dass im Jahr 2025 wieder eine 

Zunahme der Einwohnerinnen und Einwohner ein-

treten und die Grenze von 15'000 Personen über-

schritten wird.

Geburten
Von den 138 im Jahr 2024 geborenen Kindern, de-

ren Eltern in Amriswil wohnen, sind 65 Knaben und 

73 Mädchen. Es handelt sich um 97 Schweizerbür-

ger und 41 ausländische Staatsangehörige.

5'034
Ausländer

870
Wegzüge

9'791
Schweizer

1'123
Zuzüge

73 
Mädchen

2024 2023 2022

Geburten 138 161 149
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RÜCKBLICK 

Gute Stimmung in 
Stadtrat und Stadt­
verwaltung

Mitte Januar 2024 hat der Stadtrat eine Klausurtagung 

zur Beratung des Leitbilds und der Legislaturziele durch-

geführt. Im Nachhinein war es sehr positiv, dass diese Ta-

gung nicht schon am Anfang der vierjährigen Amtsdauer 

im Juni 2023, sondern erst ein gutes halbes Jahr später 

stattfand. So konnten sich nämlich alle neuen Behördemit-

glieder gut in ihren Ressorts einarbeiten und aktiv an der 

Erstellung der Legislaturziele mitdiskutieren.

Im vergangenen Jahr waren mehrere Thurgauer Gemein-

den in den Schlagzeilen, wobei von Streitigkeiten inner-

halb des Gemeinderates oder gar von Rücktritten und 

Langzeitabsenzen zu lesen war. In Amriswil ist dies nicht 

der Fall. Im Gegenteil: Der Stadtrat versteht sich ausge-

zeichnet! In der Behörde wird zwar rege diskutiert und 

man ist nicht immer gleicher Meinung, dies erfolgt aber 

mit Anstand und immer im Sinn der Sache. Die Stimmung 

im Stadtrat Amriswil und auch in der Stadtverwaltung ist 

sehr gut und alle Behördemitglieder sind gerne im Amt.

Der Stadtrat lebt den Slogan «Leben mit Kultur». Dieser 

meint nämlich nicht bloss das kulturelle Schaffen, sondern 

in erster Linie die Art und Weise, wie man in Amriswil 

miteinander umgeht und zusammenlebt.

Einstellung der Hundepatrouille 
und Verpflichtung eines privaten 
Sicherheitsunternehmens
Die Hundepatrouille wurde vor rund 20 Jahren eingeführt 

und patrouillierte seither im Zentrum von Amriswil und 

an neuralgischen Orten. Die mitgeführten Hunde waren 

primär zum Selbstschutz dabei. Sie sorgten ausserdem 

dafür, dass den Patrouillen auch ein gewisses Mass an 

Respekt entgegengebracht wurde.

In den Anfangsjahren bestanden mehrere Zweierteams 

mit mehreren Hunden, so dass häufige Kontrollen mög-

lich waren. In den letzten Jahren wurde es aber immer 

schwieriger, Hundehalterinnen und Hundehalter für die-

sen Dienst in der Öffentlichkeit zu finden. Zudem sind 

mehrere Hunde verstorben oder waren altershalber nicht 

mehr in der Lage, die Kontrollrundgänge zu begleiten. Im 

Jahr 2024 bestand die Gruppe nur noch aus vier Perso-

nen und einem einsatzfähigen Hund. Ein weiterer Rück-

tritt war absehbar.

Die Hundepatrouille war lange eine «Erfolgsgeschichte» 

und half in den vergangenen 20 Jahren mit, die Kosten 

für die Kontrolle des öffentlichen Raums tief zu halten. 

Die Schwierigkeiten bei der Suche von Personen, die sich 

für diesen Dienst zur Verfügung stellen, sind aber nach-

vollziehbar und ganz ungefährlich sind solche Einsätze 

heute auch nicht mehr.

Auf Beschluss des Stadtrates wurde die Hundepatrouille auf 

Ende Dezember 2024 aufgehoben. An ihrer Stelle führt die 

Firma A.T.S. aus Romanshorn seit Januar 2025 Kontroll-

rundgänge im Zentrum und auf den Schulanlagen durch.

Neuzuzüger-Apéro

Alle zwei Jahre wird der Neuzuzüger-Apéro durch

geführt. Zuletzt war dies am 18. September 2024 der 

Fall. Rund 150 Gäste nutzten dabei die Gelegenheit, sich 

im Kulturforum über die Angebote von Stadt, Schule und 

Kirchgemeinden, aber auch von zahlreichen Vereinen 

und Institutionen informieren zu lassen. 

Für eine positive Überraschung sorgten die Amriswi-

ler Fachgeschäfte, die jedem Neuzuzüger und jeder 

Neuzuzügerin eine Einkaufstasche voller Geschenke 

mit auf den Heimweg gaben. 

Offizielles Treffen der Behörden 
von Radolfzell und Amriswil

Die Freundschaft zwischen Radolfzell und Amriswil 

geht auf die Nachkriegsjahre zurück. Amriswil hat 

damals Lebensmittelpakete, Kleider, Sanitätsmaterial 

und Medikamente ans andere Seeufer geschickt und 

einmal im Jahr durften Radolfzeller Kinder Amriswiler 

Familien besuchen. Der damalige Radolfzeller Bür-

germeister Willhelm Gohl und der Amriswiler Ge-

meindeammann Carl Müller pflegten auch noch gute 

Kontakte, als die Hilfeleistungen nach Deutschland 

nicht mehr nötig waren.

Aus dieser Hilfe in der Not ist eine Städtepartner-

schaft entstanden, die an der Amriswiler 1'200 Jahr-

Feier im Jahr 1999 offiziell besiegelt wurde. Etwa alle 

zwei Jahre kommt es seither zu einem offiziellen Tref-

fen der beiden Stadträte, immer abwechslungsweise 

in Radolfzell oder Amriswil. 

Am 23. August 2024 war es wieder einmal 

so weit. Der Stadtrat durfte die Freunde aus 

Radolfzell in Amriswil begrüssen. Der gegen-

seitige Informationsaustausch ist immer wie-

der interessant. 

	 Gegenseitiger Informationsaustausch 
der beiden Partnerstädte Amriswil und 
Radolfzell im Schloss Hagenwil.  

  Ein grosses Dankeschön an die Hundepatrouille. Sie sorgte 
in den letzten 20 Jahren für Sicherheit in Amriswil.
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RÜCKBLICK 

Feuerwehr im internationalen  
Einsatz

Sehr aussergewöhnlich bzw. bisher einmalig ist es, dass 

die Feuerwehr Amriswil im Ausland zum Einsatz kommt. 

Bei einem Grossbrand in der Konstanzer Altstadt war die 

Feuerwehr Kreuzlingen Ende Juli 2024 mit einem grossen 

Aufgebot involviert. Für die Nachlöscharbeiten schlug der 

Feuerwehrkommandant von Kreuzlingen den Beizug des 

modernen Cobra-Löschsystems aus Amriswil vor. 

In der Folge sind sieben Angehörige der Feuerwehr Am-

riswil mit zwei Fahrzeugen nach Konstanz ausgerückt. 

Die «Cobra» konnte dort die Erwartungen erfüllen und die 

Zusammenarbeit mit den Feuerwehrangehörigen aus Kons-

tanz hat reibungslos funktioniert. Für die Beteiligten war der 

Auslandeinsatz eine wertvolle Erfahrung. Die Feuerwehr 

Amriswil konnte zur Lösung des Problems beitragen und 

die Dankbarkeit der deutschen Kollegen war sehr gross.

Besonders erstaunlich war, wie gut die Kommunikation 

zwischen den Feuerwehren aus Deutschland und der 

Schweiz geklappt hat. Auch über die Landesgrenze hin-

weg ist die Feuerwehrsprache offenbar einheitlich. Gut 

vorstellbar ist es, dass es für die beteiligten Angehörigen 

der Feuerwehr Amriswil ein spezielles Erlebnis war, ein-

mal mit Blaulicht über den Zoll fahren zu dürfen.

Eröffnung Pumptrack

Seit Ende September 2024 steht die neue Pumptrack-An-

lage auf dem Sportplatz Tellenfeld zur Verfügung. Gross 

Werbung machen musste der Stadtrat dafür nicht: Kaum 

war die Bahn zur Benützung freigegeben, wurde sie 

von den Kindern und Jugendlichen in Beschlag genom-

men. Und das nicht zu knapp: Bei schönem Wetter ist 

der Andrang so gross, dass es auf der Bahn richtig eng 

wird. Der Pumptrack ist gut gelungen und scheint den Ge-

schmack der Kinder zu treffen.

Öffentliches WC beim  
Radolfzellerpark

Ein öffentliches WC ist leider kein preisgünstiges Vor-

haben. Wer ein günstiges Gebäude wählt, muss im 

Betrieb mit hohen Reinigungs- und Reparaturkosten 

rechnen. Günstig im Unterhalt wird es nur, wenn man 

einfach zu reinigendes Material wählt und möglichst 

vandalensicher baut; das wird dann teurer. Gut und 

günstig gibt es bei einer derartigen Anlage leider nicht.

Am Rand des Radolfzellerparks konnte im Verlauf des 

Jahres der vielfach geäusserte Wunsch nach einem 

öffentlichen WC erfüllt werden. Der Stadtrat hat da-

bei die Variante «teurer Bau – günstiger Unterhalt» 

gewählt und hofft nun, dass sich die gewählte Lösung 

längerfristig bewährt.

Eröffnung b_smart Motel

Am 22. Juli 2024 hat das b_smart Motel in Amriswil 

seine Türen bzw. Zimmer an der Weinfelderstrasse 

71 geöffnet. Die Gäste können in diesem Motel rund 

um die Uhr online einchecken und die Türen mit dem 

Smartphone oder einer Zimmerkarte öffnen. Es stehen 

20 gemütlich eingerichtete Zimmer zur Verfügung. Das 

Motel bietet auch ein Frühstücksbuffet und eine Bar. 

b_smart Hotels und Motels gibt es mittlerweile an 26 

Standorten in der Schweiz. Das neue Motel wird seit 

der Eröffnung rege gebucht und die Betreiber sind mit 

dem Geschäftsverlauf in den ersten Monaten zufrie-

den. Das Angebot an Übernachtungsmöglichkeiten 

in Amriswil hat sich mit dem b_smart Motel deutlich 

verbessert und zu hoffen bleibt, dass die Nachfrage 

nach diesen Zimmern weiterhin anhält.

Schlossfestspiele Hagenwil

Kaum noch vom kulturellen Angebot wegzudenken 

sind die Schlossfestspiele in Hagenwil. Im Stück vom 

Sommer 2024 wurde niemand geringerer als der 

Papst entführt. Aber nicht etwa um Geld zu erpressen. 

Vielmehr bestand das Lösegeld im Wunsch, dass die 

Welt einmal 24 Stunden ohne Gewalt erleben darf. 

Es gab einiges zu lachen bei den diesjährigen Schloss-

festspielen. Gleichzeitig war das Stück aber auch mit 

einer grossen Prise Ernsthaftigkeit und Aktualität ver-

bunden. In der Hauptrolle des Papstes war Walter An-

dreas Müller alias WAM zu bewundern, der auch im 

hohen Alter noch mit viel Herzblut auf der Bühne steht.

  Einmaliger Feuerwehr-Einsatz in Konstanz.

  Der neue Pumptrack sorgt für tolle Atmosphäre bei 
den Kids und den Zuschauerinnen und Zuschauern.

  Das neue b_smart Motel an der Weinfelderstrasse.

  Die Schlossfestspiele in Hagenwil  
sorgten einmal mehr für beste Unterhaltung.

  Das neue öffentliche WC im Zentrum von Amriswil.
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Kulturnacht

Ganz viel Kultur gab es am 14. September 2024 

zu bestaunen, fand doch an diesem Datum die 

Kulturnacht statt. Rund 30 Künstlerinnen und Künst-

ler öffneten an diesem Samstagabend ihre Ateliers 

oder traten öffentlich auf. Der Anlass stiess auf ein 

grosses Interesse und zeigte einmal mehr auf, wie 

vielseitig das kulturelle Schaffen in Amriswil ist.

  Das kulturelle Schaffen in Amriswil zeigt 
auch mal ganz andere Gesichter.

Verleihung Kulturpreis

Schon lange kulturell tätig sein muss man, 

um als Träger des Kulturpreises oder des An-

erkennungspreises der Stadt Amriswil in Fra-

ge zu kommen. Beides trifft auf die beiden 

Preisträger zu, die am 11. November 2024 

im Kulturforum die Auszeichnung in Empfang nehmen 

durften. Dieses Jahr stand die Musik im Scheinwerferlicht. 

Der Kulturpreis ging nämlich an das Kammerorchester 

Amriswil, der Anerkennungspreis an Organist Thomas 

Haubrich. Beide verzücken das Publikum schon seit vie-

len Jahren mit musikalischen Genüssen und haben die 

Auszeichnung sicher mehr als verdient.

SOPA
Kultur ganz anderer Art gab es an der SOPA, dem 

Weltsuppenfestival, das auch im Jahr 2024 wieder 

unter der Regie von Paula Silva organisiert wurde. 

Über 1000 Personen fanden dafür den Weg ins Pen-

torama und genossen die zubereiteten Suppen aus 

verschiedenen Regionen der Welt sowie die Auffüh-

rungen auf der Bühne. Der Anlass zeigt immer wieder 

auf, wie vielfältig unsere Bevölkerung ist und verbin-

det die in Amriswil lebenden Kulturen.

Donnschtig-Jass
Amriswil war im Jahr 1995 schon einmal Austra-

gungsort beim «Donnschtig-Jass». Damals musste 

man nach Poschiavo reisen, um sich dort mit Arbon zu 

duellieren. Weil Amriswil beim Jassen gewann, fand 

eine Woche später auf dem Marktplatz die nächste 

Austragung der Fernsehsendung statt. Diese konnte 

bei schönstem Sommerwetter durchgeführt werden 

und lockte ein grosses Publikum 

an. Amriswil konnte sich damals 

im besten Licht präsentieren und 

der Anlass blieb als voller Erfolg 

in Erinnerung. Jetzt, knapp 30 

Jahre später, steht die nächste 

Teilnahme ins Haus.

Die Gemeinde Wuppenau hat sich beim Schweizer 

Fernsehen für den «Donnschtig-Jass» im Jahr 2026 

beworben. Weil die zweite Gemeinde ihre Kandida-

tur überraschenderweise zurückgezogen hat, suchte 

Wuppenau mit Unterstützung des Schweizer Fern-

sehens nach einer neuen «Gegnerin». Der Stadtrat 

hat diese Herausforderung angenommen und dem 

Schweizer Fernsehen die Teilnahme bestätigt.

Der Stadtrat wird im Jahr 2025 ein OK bilden, das 

den Anlass im Jahr 2026 vorbereiten soll. Und die Be-

völkerung kann schon einmal mit dem Jass-Training be-

ginnen! Damit die Sendung im Sommer 2026 nämlich 

tatsächlich aus Amriswil ausgestrahlt wird, muss zuerst 

das Jass-Duell gegen Wuppenau gewonnen werden.

Volley Amriswil

Im Spitzensport sorgte Volley Amriswil auch im Jahr 

2024 für Schlagzeilen. Einmal positive, als man den 

Schweizer Cup gewinnen konnte. Dann aber auch 

enttäuschende, weil man im Finale zum zweiten Mal 

RÜCKBLICK 

  ...

  Kulturbeauftragter Andreas Müller übergibt Thomas 
Haubrich den Anerkennungspreis für seine Arbeit.

   In der Kulturnacht hat jeder Besucher  
etwas Spannendes für sich gefunden.

  SOPA 2024 mit über 1'000 Besucherinnen  
und Besuchern.

  Gute und schlechte Nachrichten  
für Volley Amriswil.
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in Folge den Meisterpokal den Rivalen aus Schönenwerd 

überlassen musste und «nur» Vize-Meister wurde.

Die neue Saison 2024/2025 verläuft bisher verheis-

sungsvoll. Neben dem Gewinn des Supercups konnte 

Volley Amriswil im November 2024 auch im Europa-

cup einen schönen Erfolg feiern, hat man doch mit Roter 

Stern Belgrad eine klar favorisierte Top-Mannschaft ge-

schlagen. Auch in der zweiten Europacup-Runde gegen 

das Team aus Nikosia (Zypern) ging Volley Amriswil als 

Sieger vom Feld.

Torballgruppe Amriswil

Spitzensport wird in Amriswil auch in einer ganz anderen 

Sportart geleistet. Leider aber für viele gar nicht bekannt 

und sicher ohne die grossen Schlagzeilen. Im Blindentor-

ball stellt Amriswil nämlich schon seit vielen Jahren eine 

Top-Mannschaft und spielt dabei gegen Teams aus ganz 

Europa. So heissen die Gegner schon einmal München, 

Paris oder Borussia Dortmund. Man stelle sich das einmal 

im Fussball vor! Die Leistungen der blinden Sportlerinnen 

und Sportler sind bewundernswert und verdienen Lob und 

Anerkennung. 

City-Run
Am 7. September 2024 nahm der Stadtrat am City-Run 

teil: Nicht etwa wegen sportlichen Ambitionen, sondern 

als Zeichen der Anerkennung für die Arbeit der Organi-

satoren und die Leistung der Sponsoren. Der City-Run ist 

vor allem für die zahlreichen Kinder und Jugendlichen ein 

Highlight im Jahreskalender. 

Das OK dieser Laufveranstaltung hat ein herzliches Dan-

keschön verdient. Es ist nämlich nicht selbstverständlich, 

dass dieser Lauf jedes Jahr organisiert wird.

Jubiläum  
1225 Jahre Amriswil
Es begann im Januar mit dem Laternenweg und endete 

im Dezember mit dem beleuchteten Gewerbeturm. Das 

Amriswiler 1225 Jahre-Jubiläum bot jeden Monat eine 

andere Attraktivität. Diese waren sehr vielfältig, manch-

mal vielleicht sogar überraschend. Sicher aber war für 

jeden und jede etwas dabei. 

RÜCKBLICK 

  Spitzensport mal anders: Die Blindentorball-
gruppe von Amriswil leistet Unglaubliches.
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  Ein Highlight für zahlreiche Kinder und Jugendliche: 
Der City-Run.

  Volles Programm durch 
das ganze Jahr.
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30 Jahre Amriswiler  
Weihnachtsmarkt
Der 30. Amriswiler Weihnachtsmarkt fand am 7. Dezem-

ber 2024 im Radolfzellerpark statt. Das Jubiläumsjahr 

war etwas ganz Besonderes! Zur Feier der 30. Durch-

führung des traditionsreichen Marktes wurden viele auf-

regende Attraktionen und Highlights vorbereitet. Und es 

hat sich gelohnt! Mit einer beeindruckenden Auswahl 

an hauptsächlich regional hergestelltem Kunsthandwerk 

wurde auch im Jahr 2024 viel geboten. Das unterstrich 

nicht nur die Bedeutung lokaler Handwerkskunst, sondern 

bot auch wieder eine tolle Gelegenheit, besondere Weih-

nachtsgeschenke zu finden. 

40 Jahre Vreni Schmid  
im Restaurant Ochsen

Mehrere Wirtewechsel in wenigen Jahren sind heute kei-

ne Ausnahme mehr. Und häufig ändert beim Wechsel des 

Wirts gleich auch noch der Name des Restaurants. Nicht 

so im Gasthaus zum Ochsen in Amriswil. Hier wirtet Vreni 

Schmid schon seit 40 Jahren und sorgt als Gastgeberin 

für Kontinuität. Mit ihrer Erfahrung, ihrer Qualität und Ver-

wurzelung in der Gemeinde ist sie die Seele der Amris-

wiler Gastronomie.

60 Jahre Badi Amriswil
Eine ausserordentliche Gemeindeversammlung diskutierte 

seinerzeit über den Standort, wo in Amriswil eine Badi 

gebaut werden soll und Ende September 1962 genehmig-

ten die Stimmberechtigten den Kredit für den Bau eines 

Schwimmbads. Am 27. Juni 1964 konnte das Schwimm-

bad dann eingeweiht werden. Im August 2024 konnte 

deshalb das Jubiläum 60 Jahre Badi gefeiert werden.

RÜCKBLICK 

  1964 gegründet, feierte die Badi Amriswil 2024  
ihr 60-jähriges Bestehen.

  Kein seltenes Bild in Amriswil:  
Vreni Schmid unterwegs beim Einkaufen.
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140 Jahre Jakob Hofer AG
Schon viel länger als die Badi gibt es die Jakob Hofer AG 

in Oberaach. Im August 2024 konnte diese Firma nämlich 

schon ihr 140-Jahre-Jubiläum feiern. Das Unternehmen ist spe-

zialisiert auf den Verkauf, die Vermietung und den Service an 

Landmaschinen sowie Land- und Obsttechnik.

Eine Jubiläumsparty für die Jungen und eine Jubiläumsausstel-

lung stiessen auf grosses Interesse und sorgten dafür, dass das 

Firmenjubiläum während drei Tagen gefeiert werden konnte. 

175 Jahre ISA Bodywear AG
Noch etwas länger, nämlich schon seit 175 Jahren, prägt die ISA Sall-

mann AG die Textilindustrie in Amriswil. Das in siebter Generation geführ-

te Unternehmen ist ein bekannter Schweizer Wäschehersteller mit einer 

Tradition, die bis ins Jahr 1849 zurückgeht.

Am 27. April 2024 öffnete die ISA Bodywear ihre Türen und die Bevölke-

rung kam in Scharen. Betriebsrundgänge, Modeschauen und die grosszü-

gige Verpflegung aller Gäste sorgten für einen würdigen Jubiläumsanlass.

  Seit 1849 in Amriswil: 
ISA Bodywear AG.
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2024 2023

Anzahl Bewohnende 129 128

Eintritte (fest) 52 47

Todesfälle 44 46

Kurzaufenthalte (bis 8 W) 34 32

Altersdurchschnitt 86.66 85.43

Anzahl Betten 131 131

Belegungstage effektiv 47'181 47'094

Durchschnitt Belegung 98.67 98.49

2024 2023

Amriswil 30'135 32'918

Hefenhofen 559 668

Zihlschlacht 416 747

Muolen 890 826

Auswärtige 15'181 11'935

Gesamttotal 47'181 47'094

Die 47'181 Belegungstage verteilen sich  

wie folgt:

GESUNDHEIT UND ALTER –  
APZ UND ASA

Alters- und  
Pflegezentrum (APZ)
Das Jahr 2024 war im Alters- und Pflegezentrum Amriswil 

geprägt von Projekten, die aufgegleist wurden und im Jahr 

2025 abgeschlossen werden sowie von Prozessanpassun-

gen aufgrund der durch die personellen Veränderungen 

im Vorjahr geänderten Strukturen. Weiterhin schwierig 

war die Personalsituation beim Fachpersonal Pflege, wo 

– wie schon im Vorjahr – ein massiver Einsatz von Tempo-

rärpersonal nötig war. Trotz praktischer Vollbelegung und 

weiterhin hoher Pflegebedürftigkeit konnte der zusätzliche 

Aufwand beim Personal nicht wettgemacht werden und es 

resultierte im Berichtsjahr ein Verlust von Fr. 478'954.20.

Die Entwicklung hin zu immer späteren Eintritten von älte-

ren und pflegebedürftigeren Menschen hält an. Die durch-

schnittliche Aufenthaltsdauer im Alters- und Pflegezentrum 

liegt derzeit bei 2.7 Jahren und das Durchschnittsalter der 

Bewohnenden ist mit 86.66 Jahren weiter gestiegen. 

Mit der zunehmenden Kurzfristigkeit stieg in den letzten 

Jahren auch der administrative Aufwand für alle Bereiche 

im APZ deutlich an. So wurden im Jahr 2024 52 Eintritte 

für Daueraufenthalte und 34 Kurzaufenthalter verzeichnet. 

Dieser Trend wird sich voraussichtlich weiter fortsetzen, da 

die Durchlässigkeit (von zu Hause ins Spital, dann ins Pfle-

geheim und mit Spitex-Unterstützung wieder nach Hause), 

zugenommen hat, was für die Betroffenen grundsätzlich 

positiv ist. 

Das APZ bietet seinen Bewohnenden und den Mieterinnen 

und Mietern der Alterswohnungen ein vielfältiges Pro-

gramm an Aktivitäten und Veranstaltungen wie Konzerte, 

Filmnachmittage, Theateraufführungen etc., die auch für 

die Öffentlichkeit zugänglich sind. Zu hausinternen Fes-

ten wie dem Sommerfest, der 1. Augustfeier, der Weih-

nachtsfeier, dem Muttertagskonzert oder der Metzgete 

sind jeweils auch die Angehörigen der Bewohnenden 

eingeladen. Bewohnerausflüge mit dem Car und Klein-

veranstaltungen auf den Wohnbereichen runden das 

Angebot ab und sorgen bei den Bewohnenden für eine 

willkommene Abwechslung. Im Berichts-

jahr wurde das Angebot eines Gesund-

heitsclowns durch die Hatt-Bucher-Stiftung 

mit einem namhaften Beitrag unterstützt.

Das Alters- und Pflegezentrum Amriswil 

ist ein moderner, betriebswirtschaftlich 

geführter Dienstleistungsbetrieb. An der 

Leistungserbringung sind, nebst dem Be-

reich Pflege und Betreuung, auch die Be-

reiche Verpflegung, Lingerie, Technischer 

Dienst, Restaurant und Administration sowie die exter-

ne Reinigung massgeblich beteiligt.

Das APZ verpflichtet sich, die Selbstständigkeit seiner 

Bewohnenden zu fördern und die Bedürfnisse nach In-

dividualität und Selbstbestimmung zu respektieren. Die 

ganzheitliche und individuelle Pflege und Betreuung 

mit qualifiziertem Personal steht dabei im Vordergrund 

der täglichen Arbeit. Kontakte zur Familie, zu Freunden 

und Bekannten sind unkompliziert möglich. Feste Be-

suchszeiten gibt es nicht und Angehörige sind rund um 

die Uhr willkommen. Wenn sich Angehörige freiwillig 

an der Betreuung beteiligen wollen, ist dies möglich.

Alterswohnungen

Die Rechnung der Alterswohnungen (inkl. Betreu-

tes Wohnen) schloss mit einem Gewinn von Fr. 

123'061.82 ab. 

Per Ende Dezember 2024 waren alle 66 Woh-

nungen vermietet. Insgesamt fanden im Jahr 2024 

zehn (Vorjahr 13) Mieterwechsel statt. Acht Mieter 

traten ins Alters- und Pflegezentrum Amriswil über, 

eine Mieterin wechselte in eine andere Institution, 

ein Mieterehepaar zog in eine andere Wohnung. 

Die Nachfrage nach Alterswohnungen übersteigt 

das Angebot bei Weitem, weshalb mit dem Projekt 

  Lehrabschlussfeier 2024.

  Rikscha-Fahrt für eine APZ-Bewohnerin.

  Bewohnerausflüge sind immer eine 
willkommene Abwechslung.
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Wohnungen geplant sind, welche voraussichtlich 

Ende 2025 bezugsbereit sein werden.

Das seit dem 1. Juli 2007 in den Alterswohnungen 

angebotene Betreute Wohnen hat sich sehr bewährt 

und ist etabliert. Per Ende 2024 machten 50 Mie-

tende von diesem Angebot Gebrauch, welches unter 

anderem zum Ziel hat, einen allfälligen Heimeintritt 

bei Pflegebedürftigkeit durch die Unterstützung der 

Betreuungspersonen und der Spitex möglichst lan-

ge hinauszuzögern oder sogar ganz zu vermeiden. 

Diese Wohnform liegt im Trend und es besteht eine 

Warteliste für die Aufnahme.

Alters- und Pflegezentrum Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023

Ertrag 15'973'702.37 15'231'000.00 16'325'589.01

1.1 Betriebsertrag 15'927'262.67 15'231'000.00 15'816'890.50

7 Ausserordentlicher Ertrag 1'714.70 0.00 4'684.84

9 Einlagen in Fonds 44'725.00 0.00 504'013.67

Aufwand 16'452'656.57 15'227'000.00 17'223'802.35

4 Personalaufwand 12'766'207.07 11'750'000.00 12'278'733.25

5 Sachaufwand 2'864'547.95 2'819'000.00 2'869'053.23

6 Abschreibungen 709'017.65 658'000.00 680'532.00

7 Ausserordentlicher Aufwand 68'158.90 0.00 891'470.20

7 Verwendung aus Fonds 44'725.00 0.00 504'013.67

Aufwandsüberschuss -478'954.20 4'000.00 -898'213.34

Alterswohnungen Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023

Ertrag 1'338'094.87 1'313'800.00 1'312'809.70

1.1 Betriebsertrag 1'338'094.87 1'313'800.00 1'312'809.70

1.2 Betriebsfremder Ertrag 0.00 0.00 0.00

Aufwand 1'215'033.05 1'213'000.00 1'079'477.44

4 Personalaufwand 284'475.10 270'000.00 272'461.25

5 Sachaufwand 326'703.80 279'000.00 245'235.55

6 Abschreibungen 509'626.00 508'000.00 509'263.00

7 Passivzinsen 94'228.15 156'000.00 52'517.64

Ertragsüberschuss 123'061.82 100'800.00 233'332.26

Bilanz APZ und ASA 1.1.2024 
Anfangsbestand

31.12.2024 
Endbestand

Aktiven 18'698'204.26 23'882'373.60

Umlaufsvermögen 3'616'740.85 3'573'950.08

Anlagevermögen 15'081'463.41 20'308'423.52

Passiven 18'698'204.26 23'882'373.60

Fremdkapital 14'213'566.98 19'753'628.70

Eigenkapital 4'484'637.28 4'484'637.28

Unverteiltes Jahresergebnis 0.00 -355'892.38

Der Anlagenspiegel APZ/ASA ist in der ausführlichen 

Fassung des Geschäftsberichts zu finden.

   Spatenstich und Fortschritt des Projekts «Neubau Alterswohnungen / Spitex».
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ZAHLEN

Statistische Angaben

Steuerkraft pro Einwohner

  Bezirk Kreuzlingen

  Bezirk Frauenfeld

  Kanton Thurgau

  Bezirk Weinfelden

  Bezirk Münchwilen

  Bezirk Arbon

  Ø Kanton Thurgau

  Romanshorn 

  Arbon

  Amriswil

Die Steuerkraft einer Gemeinde ist definiert als derjenige Steuerertrag, den sie bei einem hypothetischen 
Steuerfuss von 100 % pro Person erzielen würde. Nach wie vor liegt die Steuerkraft in Amriswil unterhalb 
des kantonalen Durchschnitts. Dies ist bei den meisten Oberthurgauer Gemeinden der Fall. Angaben in 
Franken.

Hinweise zu den statistischen Grafiken
Bitte beachten Sie die wichtigen Hinweise zu den Zahlen und Grafiken auf Seite 24.  
Die rote Linie in den Grafiken auf Seite 27 zeigen den Wechsel vom HRM 1 zu HRM 2.
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SCHLUSS

Schlussbemerkungen und Anträge

Liebe Stimmbürgerinnen und Stimmbürger
Die Stadt Amriswil hat ein positives Geschäftsjahr 

2024 hinter sich und darf optimistisch in die Zukunft 

blicken. Zahlreiche Projekte konnten abgeschlossen 

oder vorangetrieben werden. Die Finanzlage ist 

nach wie vor gesund. Mit dem aktuellen Ertragsüber-

schuss von 3.5 Mio. Franken erhöht sich das Eigen-

kapital auf knapp 20 Mio. Franken. Dieses Kapital 

steht zur Verfügung, sollten in den kommenden Jah-

ren Aufwandüberschüsse resultieren. 

Die Gemeindefinanzen haben sich in den letzten 

Jahren immer besser entwickelt als im Finanzplan 

prognostiziert. Auch der aktuelle Rückgang bei den 

Steuern der Juristischen Personen ist auf einen Son-

derfall zurückzuführen und nicht alarmierend. Dieser 

Sonderfall wird sich im Jahr 2025 nochmals negativ 

auf den Steuerertrag auswirken. Ab dem Jahr 2026 

ist aber voraussichtlich eine Rückkehr zum früheren 

Niveau zu erwarten.

Im Allgemeinen darf Amriswil auf ein erfreuliches 

Jahr 2024 zurückblicken. Die Realisierung der vom 

Volk beschlossenen Bauvorhaben verläuft planmäs-

sig, die Stimmung in Stadtrat und Stadtverwaltung ist 

gut und die Zusammenarbeit mit anderen Gemein-

den ist positiv und zielführend. 

Das aktuell starke Bevölkerungswachstum stellt die 

Behörden selbstverständlich auch immer wieder 

vor neue Herausforderungen. Insbesondere mit der 

Schulbehörde besteht ein regelmässiger Austausch 

und gemeinsam werden Lösungen für jene Aufgaben 

gesucht, die mit der steigenden Einwohnerzahl ein-

hergehen.

Der Stadtrat beantragt Ihnen, den Geschäftsbericht und 

die Rechnungen für das Jahr 2024 zu genehmigen.

Amriswil, 11. März 2025

			   Für den Stadtrat

			   Stadtpräsident Gabriel Macedo 

			   Stadtschreiber Roland Huser

SCHLUSS

Berichte der Revisionsstellen

Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission GRPK
Gemäss den gesetzlichen Bestimmungen, insbeson-

dere Art. 42 - 47 der Gemeindeordnung (Ausgabe 

2019), Art. 24 des Gesetzes über die Gemeinden 

und Art. 29 bis 32 der kantonalen Verordnung über 

das Rechnungswesen der Thurgauer Gemeinden, so-

wie dem Reglement über die GRPK (Ausgabe 2009) 

haben wir die Jahresrechnungen  

	� der Allgemeinen Verwaltung für das Jahr 2024, 

abgeschlossen per 31. Dezember 2024

	� des Alters- und Pflegezentrums und der Alterswoh-

nungen für das Jahr 2024, abgeschlossen per 31. 

Dezember 2024

 

geprüft. Für die Erstellung der Jahresrechnung ist der 

Stadtrat verantwortlich, während die Aufgabe der 

GRPK darin besteht, diese zu prüfen und zu beurteilen. 

Wir stellen fest, dass die Bilanz, Investitions- und 

Erfolgsrechnungen mit den Buchhaltungen überein-

stimmen, diese ordnungsgemäss geführt sind, der 

zentrale Steuerbezug ordnungsgemäss erfolgt und 

die gesetzlichen Vorschriften sowie die Finanzkom-

petenzen eingehalten sind.

Aufgrund der Ergebnisse der Prüfungen 

empfehlen wir, die Rechnungen für das Jahr 

2024 zu genehmigen.

Gemäss Beschluss des Stadtrates erfolgte die Prüfung 

der vorliegenden Rechnungen durch die Geschäfts- und 

Rechnungsprüfungskommission in Zusammenarbeit mit 

der Provida Wirtschaftsprüfung AG, Frauenfeld.

Amriswil, 12. März 2025

Die Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission 

GRPK: M. Ammann, T. Bischofberger, R. Brunner,  

R. Helfenberger, B. Müller, M. Rabl, K. Schmid

Provida Wirtschaftsprüfung AG, Frauenfeld:  

Christoph Schlegel, Oliver Tschirren, Samuel Friedli, 

Sebastian Lutz
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WIR MACHEN MIT!
NOUS PARTICIPONS!

NOI PARTECIPIAMO!

STADT AMRISWIL

Für weitere Fragen

Stadtverwaltung	 071 414 11 11	 info@amriswil.ch

Stadtkanzlei	 071 414 12 32	 info@amriswil.ch
Bauverwaltung	 071 414 11 12	 bauverwaltung@amriswil.ch
Einwohnerdienste	 071 414 11 13	 einwohnerdienste@amriswil.ch
Finanzverwaltung	 071 414 11 14	 finanzverwaltung@amriswil.ch
Sicherheitsdienste	 071 414 12 18	 sicherheitsdienste@amriswil.ch
Soziale Dienste	 071 414 12 20	 sozialedienste@amriswil.ch
Sozialversicherungsdienste	 071 414 12 16	 sozialversicherungsdienste@amriswil.ch
Steueramt	 071 414 11 15	 steueramt@amriswil.ch	
Alters- und Pflegezentrum (APZ)	 071 414 34 34	 apz-sekretariat@amriswil.ch

E-Mail (direkt an Angestellte)		  v.nachname@amriswil.ch
		  (Bsp.: m.meier@amriswil.ch)


